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Digitalisierung mit Herz: 
Unser Weg in die Zukunft

Editorial

Liebe Mitglieder, Unterstützer:innen und 
Freund:innen von TIXI Zürich
Das vergangene Jahr stand ganz im Zeichen 
wichtiger Schritte in unsere digitale Zukunft. 
Mit viel Herzblut haben wir die Einführung 
unseres neuen Dispositionstools sowie der 
dazugehörigen Fahrer:innen-App vorange-
trieben. Dieses Projekt wächst trotz einiger 
Verzögerungen mit grossen Schritten – und 
mit ihm die Vorfreude auf spürbar erleichterte 
Abläufe, eine schnellere Kommunikation mit 
dem Fahrteam und noch mehr Unterstützung 
für jene Menschen, die auf unseren Fahr-
dienst zählen. Auch die Evaluation zur Ablösung 
unseres bisherigen CRM-Systems, das ins-
besondere im Fundraising eine zentrale Rolle 
spielt, konnten wir erfolgreich abschliessen. 
Damit schaffen wir die Grundlage für ein 
modernes, stabiles und zukunftsfähiges Arbeiten.

Ebenso wichtig war uns die Sensibilisierung 
unserer Fahrer:innen für das Thema Sicherheit 
am Steuer. Durch gezielte Kommunikations-
massnahmen und Weiterbildungen, insbeson-
dere für unsere Instruktor:innen, konnten 
wir das Bewusstsein für verantwortungsvolles 
Fahren weiter stärken. Im kommenden Jahr 
werden wir dieses Engagement mit praktischen 
Fahrtrainings ausbauen. Denn nichts liegt 
uns mehr am Herzen als das Wohlbefinden und 
die Sicherheit unserer Fahrgäste.

Unser tiefer Dank gilt unseren freiwilligen 
Fahrer:innen. Ihr Einsatz, ihre Geduld und die 
herzliche Art, mit der sie unseren Fahrgästen 
begegnen, sind der Kern dessen, was TIXI Zürich 
ausmacht. Sie schenken Mobilität, aber vor 
allem schenken sie Lebensfreude – und ermög-
lichen Menschen mit Mobilitätsbeeinträchti-
gungen, aktiv und selbstbestimmt am Leben 
teilzunehmen.

Mit der Unterstützung unserer Mitarbeiter:innen, 
Spender:innen, Förderer und Förderinnen 
sowie dem unermüdlichen Engagement unserer 
Freiwilligen blicken wir voller Zuversicht in 
die Zukunft. Gemeinsam werden wir die Heraus-
forderungen des kommenden Jahres meistern 
und TIXI Zürich weiterhin zu einem Ort machen, 
an dem Mobilität und Teilhabe für alle möglich 
bleiben.

Wir danken Ihnen von Herzen für Ihr Vertrauen 
und Ihre Unterstützung.

Mit besten Grüssen

Petra Furrer  Urs Fischer
Geschäftsleiterin Präsident  
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Ob Konzert, Schwimmtraining, Arbeitsweg oder 
Dialyse – TIXI ermöglicht Menschen mit Einschrän-
kungen sichere Mobilität und wertvolle Momente 
der Selbständigkeit. Die Geschichten von Andrea, 
Nicole, Simon und Walter zeigen, wie sehr ein Fahr-
dienst Lebensqualität schenken kann. 

führt die 53-Jährige ein weitgehend selb-
ständiges Leben in einer betreuten Wohngruppe 
in Schwamendingen. Eine zentrale Stütze für 
ihr körperliches und psychisches Wohlbefinden 
ist das Schwimmen. Einmal pro Woche bringt 
TIXI sie ins Hallenbad Bläsi, wo sie mit dem 
Behindertensportclub Zürich trainiert. Für Nicole 
ist das Schwimmen Entspannung und Kraft-
quelle zugleich – und manchmal auch sportlicher 
Ehrgeiz. Neben dem Training nutzt sie TIXI 
auch für ihre festen Termine im Bildungs- und 
Begegnungszentrum Zürich. Besonders 
schätzt sie die unkomplizierte, flexible Buchung 
des Fahrdienstes, der ihr Selbständigkeit 
und Teilhabe ermöglicht. 

Andrea Schwarzenbach erlitt vor fast 30 Jahren 
bei einem unverschuldeten Verkehrsunfall 
ein schweres Schädel-Hirn-Trauma und ist seit-
her halbseitig gelähmt. Sie lebt im Wohnheim 
Frankental in Zürich und ist trotz körperlicher 
Einschränkungen sehr aktiv. Ihre grosse Leiden-
schaft für Musik, Konzerte und Disney-Filme 
prägt ihren Alltag. Regelmässig besucht sie 
Konzerte und Kinovorstellungen in Zürich – oft 
mithilfe von TIXI, wo sie seit 2006 Mitglied ist. 
TIXI ermöglicht ihr, Freizeitaktivitäten, Therapie-
termine und Treffen mit ihrer besten Freundin 
selbständig zu gestalten. Musik begleitet sie 
dabei ständig, sogar im TIXI-Fahrzeug, wo 
die Fahrer:innen stets ihren Lieblingssender 
einstellen.

TIXI verhilft zu neuer Stärke
Nicole Neuenschwander verlor vor fast 25 Jahren 
durch einen Hirntumor fast vollständig ihr 
Augenlicht. Trotz ihrer starken Sehbehinderung 

«TIXI ist speziell – weil es 
so einfach ist.»  

Fahrgast Nicole Neuenschwander

TIXI öffnet Türen 
zur Lebensfreude

Fahrgäste
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Nicole Neuenschwander kommt dank TIXI sicher zum Sport.

Maria Penos freut sich über die Unterstützung von TIXI.

Fahrer Martin Gubler bringt Andrea Schwarzenbach zum Fahrzeug.

365  
Tage

sind wir für unsere  
Fahrgäste unterwegs.

2655
Fahrgäste

durfte TIXI dieses Jahr an  
ihre Ziele bringen.

der Fahrgäste sind  
im Rollstuhl.  

der Fahrgäste sind  
mobilitätsbehindert.

46 %

54 %

TIXI ebnet den Weg in die Selbstständigkeit 
Simon Penos ist 29 Jahre alt und lebt aufgrund 
eines seltenen Chromosomendefekts mit 
starken kognitiven und körperlichen Beein-
trächtigungen. Er kommuniziert über Laute und 
Gesten, ist aber offen, fröhlich und neugierig. 
Seit zehn Jahren besucht er die Martin Stiftung 
in Erlenbach, wo er einer strukturierten Tages-
beschäftigung nachgeht – darunter das Füttern 
von Tieren, Gartenarbeit und kreative Tätig-
keiten. Diese Aufgaben geben ihm Halt, fördern 
seine Entwicklung und ermöglichen ihm wert-
volle soziale Kontakte ausserhalb der Familie. 
TIXI spielt dabei eine entscheidende Rolle: 
Der Fahrdienst bringt Simon jeden Tag zuverlässig 
von Meilen zur Stiftung und wieder zurück. 
Die Fahrten sind stets von Musik begleitet, die 
Simon besonders liebt. Für seine Eltern ist 
es eine grosse Entlastung, dass ihr Sohn seinen 
Arbeitsweg selbständig bewältigen kann. 

TIXI gibt Sicherheit, wenn die Kraft fehlt
Walter Nebiker, 74, war früher als Carchauffeur 
in ganz Europa unterwegs. Heute lebt er in 
einer Pflegewohnung in Winkel und ist aufgrund 
einer Nierenerkrankung auf regelmässige 
Dialyse angewiesen. Dreimal pro Woche bringt 
TIXI ihn zuverlässig ins nahegelegene Dialyse-
zentrum Hochfelden und wieder zurück. Das 
Gehen fällt ihm schwer, weshalb er die Tür-zu-
Tür-Begleitung und Unterstützung besonders 
schätzt – vor allem nach den anstrengenden 
vierstündigen Behandlungen. Für den ehema-
ligen Profi am Steuer ist es ungewohnt, selbst 
gefahren zu werden, doch er geniesst die an-
genehmen Fahrten und die guten Gespräche mit 
den freiwilligen TIXI-Fahrer:innen. Seit fast drei 
Jahren stützt TIXI Walter Nebikers Alltag und er-
möglicht ihm trotz gesundheitlicher Einschrän-
kungen Mobilität, Komfort und Sicherheit. 

«TIXI Fahren ist Simons 
Highlight.» 

Maria Penos, Mutter von Fahrgast Simon Penos
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Robert «Röbi» Gehrig und seine Frau Trudi prägten TIXI 
über drei Jahrzehnte mit ausserordentlichem Engage-
ment. Im Sommer 2025 verabschiedeten sich beide in 
den wohlverdienten Ruhestand. Mit Pascal Greter steht 
die nächste Generation bereit: Der 29-Jährige investiert 
bewusst Zeit in Freiwilligenarbeit und beschreibt sein 
Engagement als bereichernd und sinnstiftend. 

Zwei Geschichten, ein Anliegen: 
Für Menschen unterwegs

Fahrteam mit Herz

engagierte Fahrerin einen bedeutenden 
Beitrag zu unserem Fahrdienst geleistet hat. 
Mehr noch: Wann immer darüber hinaus 
eine helfende Hand gebraucht wurde, zum 
Beispiel bei der jährlichen Mitgliederver-
sammlung, waren die beiden zur Stelle. Das
ist alles andere als selbstverständlich. 

Für das gesamte TIXI Team waren Trudi und Röbi 
zwei prägende Persönlichkeiten. Wir danken 
ihnen deshalb von ganzem Herzen für ihren 

30 Jahre lang war Robert Gehrig, von allen nur 
Röbi genannt, mit ausserordentlichem Enga-
gement für TIXI im Einsatz. Stets hat er unsere 
Fahrgäste sicher, zuverlässig und mit grosser 
Umsicht an ihre Ziele begleitet. Anlässlich seines 
80. Geburtstags hat er im Sommer 2025 die 
Altersgrenze für Fahrer:innen erreicht und  ist in 
den wohlverdienten TIXI Ruhestand getreten. 
Gemeinsam mit ihm verabschiedet sich auch 
seine Ehefrau Trudi aus dem aktiven Fahrdienst, 
die ebenfalls über viele Jahre hinweg als 
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waren für TIXI unterwegs.

404 
freiwillige 
Fahrer:- 
innen

haben ihren Einsatz bei TIXI 
aus zeitlichen oder familiären  
Gründen oder weil sie 80 Jahre 
alt geworden sind, beendet. 

105 
Fahrer:innenneue Fahrer:innen  

haben sich 2025 dafür  
entschieden, einen  

Teil ihrer Freizeit TIXI  
zu widmen.

83
Fahrer:innen:

langjährigen Einsatz, ihre Treue und die vor-
bildliche Art, mit der sie unseren Fahrgästen 
begegnet sind. Wir lassen sie nur ungern gehen 
und wünschen ihnen für den kommenden 
Lebensabschnitt viel Glück, beste Gesundheit 
und zahlreiche erfüllte gemeinsame Stunden.

Der jüngste Fahrer im Team von TIXI war noch 
nicht einmal geboren, als Röbi und Trudi Gehrig 
ihren Dienst bei TIXI begannen: Pascal Greter 
hat erst kürzlich seinen 29. Geburtstag gefeiert. 
Einmal pro Woche zieht er die blaue Weste 
an und bringt Menschen mit eingeschränkter 
Mobilität sicher an ihr Ziel – sei es zum Arzt, 
zur Therapie, ins Restaurant oder zu Angehörigen.

Sein Engagement begann nach Abschluss des 
Studiums: «Ich hatte Zeit und kannte Fahr-
dienste wie TIXI aus meinem Zivildienst», erzählt 
Pascal. Ausprobiert – und geblieben. Denn 
die Fahrten bereiten ihm Freude und die Wert-
schätzung der Fahrgäste motiviert ihn 
immer wieder aufs Neue.

Neben seinem 50-Prozent-Pensum als Psycho-
motorik-Therapeut an einer Primarschule
investiert Pascal bewusst Zeit in Freiwilligen-
arbeit: «TIXI erfüllt mich!», so fasst er seine 
Motivation zusammen. Begegnungen mit Fahr-
gästen machen ihm klar, wie privilegiert er 
allein durch seine Gesundheit ist. Gleichzeitig 
beeindruckt ihn die Lebensfreude, die ihm 
bei fast jeder Fahrt begegnet. Sein Fazit: «Das 
freiwillige Engagement hat mich im Alltag 
dankbarer und achtsamer gemacht.»

«Mein Engagement hat mich
dankbarer gemacht.» 

TIXI Fahrer Pascal Greter

Fahrer Pascal Greter hinter dem Steuer.

Pascal Greter führt seinen blinden Fahrgast Nicole 
Neuenschwander zum Fahrzeug. 
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40 Jahre

Christian Tarnutzer

30 Jahre

Röbi Gehrig

Trudi Gehrig

25 Jahre

Susi Rother

Madeleine Bühler

20 Jahre

Jürg Fässler

Hanspeter Gmür

Jean-Maurice Aragno 

Andy Brunner

Adrian Diggelmann

Dany Lüscher

15 Jahre

Christoph Näf

Alfred Rütti

Wolfgang Brettle

Elio Agazzi

Hansruedi Keusch

Markus Morganti

10 Jahre

Georges Christen

Heinz Hui

John Andrews

Hans-Christian Thier

Richard Bätschmann

Hans Hörler

Markus Meile

Brigitte Lienert

Jürg Bommer

John-Max Braunschweig

Thomas Isler

Walter Schmid

Elisabeth Krebser

Markus Tanner

Peter Ganser

Bruno Bucher

Kurt Diem

Dieter Nobs

5 Jahre

Andreas Wick

Beat Willi

Dominic Niedermann

Emil Zeller

Erich Stöckli

Felix Gretler

Hans-Ruedi Julen

Joel Sommer

Kurt Bosshard

Louis Kasper

Marco Brechbühl

Markus Federer

Markus Simmen

Peter Hunkeler

Peter Hüni

Rahel Wüster

Robert Wermelinger

Roger Keller

Rolf Weibel

Sebastian Müller

Thomas Schaad

Uwe Seefeldt

Veysel Türk

Unsere  
Jubilare  
2025

Ein Fest für die, die bewegen 

Fahrteam mit Herz

Beim traditionellen Fahrteamanlass würdigt TIXI die 
Menschen, die Mobilität möglich machen. Es ist ein 
Tag voller Dankbarkeit und Gemeinschaft, an dem wir 
unseren Fahrer:innen für ihre Zeit, ihr Herzblut und 
ihre Treue danken.
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10 Jahre dabei sind Markus Tanner, Kurt Diem, Elisabeth Krebser, Heinz Hui, Jürg 
Bommer, Dieter Nobs, Richard Bätschmann (von links).

Geehrt für fünf Jahre freiwilliges Engagement wurden Erich Stöckli, Emil Zeller, Kurt Bosshard, Beat Willi, Hans-Ruedi Julen, 
Roger Keller (von links).

Seit 15 Jahren bei TIXI engagiert ist 
Alfred Rütti.

Seit 20 Jahren hinter dem Steuer sitzen Hanspeter Gmür, Adrian Diggelmann, Andy Brunner (von links).



Dietikon

Horgen

Meilen

Standort
Egg

Standort Dübendorf

Zentrale Zürich

Standort Thalwil

Standort Bülach

Kloten
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31  
Fahrzeuge

stehen für TIXI im Einsatz.  
Vier davon sind Elektrofahrzeuge. 

124 
Privatfahr- 
zeugen
unterwegs.

Fahrer:innen sind  
für TIXI mit ihren

Als zuverlässiger Partner für mobilitätsbeeinträchtigte 
Menschen im Kanton Zürich leistet TIXI Zürich  
jährlich einen enormen gesellschaftlichen Beitrag.  
Wir danken allen, die das ermöglichen.

2025 in der Übersicht 

TIXI in Zahlen

arbeiten in der 
Zentrale für TIXI.

fest angestellte 
Mitarbeiter:innen

25



Winterthur

Zürichsee

Wald

Rapperswil

Wetzikon
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Fahrer:innen nach Alterskategorie

 <1%  20–24 Jahre

 3%  25–34 Jahre

 5%  35–44 Jahre

 10%  45–54 Jahre

 22%  55–64 Jahre

 47%  65–74 Jahre

 12%  75–80 Jahre

Anzahl Fahrten 2021–2025

10 000

0

20 000

30 000

40 000

50 000

60 000

70 000

2021 2022 2023

53 844 

2024

57 604 

2025

57 684

2025 hat TIXI rund zwei Prozent mehr Fahrten zurückgelegt 
als im Vorjahr.

Mittelherkunft 2025

 51% Private und institutionelle Spenden

 33% Einnahmen Fahrdienst 

 8% Freiwillige Gemeindebeiträge 

 6% Mitgliederbeiträge

 2% Projektbeiträge

Spenden 2025

 39% Private Spenden

16% Spenden von Stiftungen / Kirchen

12% Freiwillige Gemeindebeiträge  

 13% Spenden von Firmen

 14% Legate

 4% Projektbeiträge

 2% Diverse 

1 394 147  
gefahrene  
Kilometer

wurden in diesem Jahr  
zurückgelegt.

62 73661 547
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Voraussetzung dafür, dass wir jeden Tag für 
unsere Fahrgäste da sein können, sind 
speziell für den Rollstuhltransport umgebaute 
Fahr zeuge. Die Beschaffung und sorgfältige 
Instandhaltung der Fahrzeuge gewährleistet 
eine bedarfsgerechte Entwicklung der Fahr-
zeugflotte und sorgt für einen zuverlässigen 
und sicheren Fahrdienst. Im Jahr 2025 
mussten sechs Fahrzeuge mit einem Kilo-
meterstand von rund 250’000 Kilometern 
mit Neufahrzeugen ersetzt werden – eine 
grosse Herausforderung für TIXI. 

Neben dem unverzichtbaren Einsatz unserer 
Freiwilligen, die die täglichen Fahrten über-
haupt erst ermöglichen, konnten wir bei der 
Finanzierung der Fahrzeuge auf die grosszügige 
Unterstützung zahlreicher Institutionen und 

Unternehmen zählen. Besonders erwähnen 
möchten wir darum die Gebauer Stiftung, die 
Nukahiva Stiftung, die Otto Honegger-Stiftung, 
die Kaspar Mozzetti Stiftung und die Fondation 
Bay, sowie die Helvetic Airways AG und die 
Seegemeinden Meilen und Küsnacht. 

Nur dank gelebter Solidarität konnten wir der 
Fahrtennachfrage auch dieses Jahr gerecht 
werden und unsere Fahrgäste wohlbehalten an 
ihr Ziel bringen – zum Beispiel zum Zahnarzt, 
zur Dialyse, zur Physiotherapie, zum Familien-
treffen oder sogar zur Hochzeit. 

Auf der Folgeseite sind alle Unterstützenden 
aufgeführt, die sich 2025 für mobile Freiheit 
und Inklusion stark gemacht haben. An sie alle 
geht ein herzliches Dankeschön. 

Dank der Solidarität vieler Menschen, Institutionen 
und Unternehmen schenkt TIXI nicht nur Mobilität, 
sondern auch Lebensfreude. Wir bringen Bewegung 
dorthin, wo sie fehlt – damit Menschen mit Ein-
schränkungen selbstbestimmt leben und Teil unserer 
Gesellschaft sein können. 

Gemeinsam Barrieren 
überwinden

Starke Partner 
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Unternehmen 
ASSEPRO Brokerage AG • Baloise Versicherung 
AG • Barcal Automobile • Baugenossenschaft 
Zurlinden • CIT AG • ERI Bancaire SA • Helvetic 
Airways AG • HKWS • Kramers Wine + Design • 
Losinger Marazzi AG • PricewaterhouseCoopers • 
Schweizerische Exportversicherung (SERV) • 
SHCC GmbH • SWICA Krankenversicherung AG • 
Swisslux AG • Teleinformatik Services AG • 
TeleZüri • VitaFutura AG • ZKB Zürcher Kantonal-
bank

Stiftungen  
Aron, Jetty und Simon Blum-Stiftung • Buchmann-
Kollbrunner-Stiftung • Dr. Guido und Frederika 
Turin Stiftung • Egon-und-Ingrid-Hug-Stiftung • 
Ernst & Theodor Bodmer Stiftung • Ernst Göhner 
Stiftung • Georg u. Monique Diem-Schülin 
Stiftung • Geschwister Albert & Ida Beer Stiftung • 
Gretel + Walter Picard-Weil Stiftung • Hedy und 
Fritz Bender-Stiftung • Kaspar Mozzetti Stiftung • 
Kirschner - Loeb Stiftung • Martha Bock Stiftung • 
Merzbacher-Kunst-Stiftung • Otto Honegger-
Stiftung • Rotary-Stiftung Zürich • Rüegg-Bol-
linger Stiftung • Sarah Dürmüller-Hans Neufeld 
Stiftung • Schaad-Keller Stiftung • Stiftung 
Binelli & Ehrsam • Stiftung Elternsein • Stiftung 
NAK-Humanitas • Stiftung Peter und Angela 
Guggenheim-Ascarelli • Stiftung Uetiker Tanne 
der ehemaligen Sparkasse Uetikon am See • 
Stiftung Werdgarten • Uniscientia Stiftung • 
Veronika und Hugo Bohny Stiftung

Vereine 
Frauenverein Zolllikon • Gemeinnützige 
Gesellschaft des Bezirkes Meilen • Gemein-
nütziger Frauenverein Schöftland • Lions 
Club Bülach • Lions Club Zugerland • Verein 
Chramschopf 

Kirchgemeinden 
Evang.-Ref. Kirchgemeinde Zürich • Evang.-Ref. 
Kirchgemeinde Greifensee • Evang.-Ref. Kirch-
gemeinde Zollikon • Kath. Kirchenstiftung St. 
Anna Glattbrugg • Kath. Kirchgemeinde Bülach • 
Kirchenstiftung Röm. Kath. Kirchgemeinde St. 
Konrad • Kirchgemeinde St. Elisabeth Kilchberg • 
Röm.- Kath. Kirchenpflege Zürich • Röm.- Kath. 
Kirchgemeinde Zürich • Röm.- Kath. Kirchge-
meinde Adliswil • Röm.- Kath. Kirchgemeinde 
Dübendorf 

Gemeinden/Städte/Kanton
Adliswil • Aesch • Bassersdorf • Bergdietikon • 
Birmensdorf • Brüttisellen • Bubikon • Dällikon • 
Dietikon • Dietlikon • Dübendorf • Erlenbach • 
Fällanden • Geroldswil • Greifensee • Herrliberg • 
Hochfelden • Hombrech tikon • Horgen • Illnau- 
Effretikon • Kilchberg • Kloten • Küsnacht • 
Langnau am Albis • Männedorf • Maur • Meilen • 
Neerach • Niederhasli • Oberengstringen • 
Oberglatt • Opfikon • Regensdorf • Richterswil • 
Rümlang • Rüschlikon • Schlieren • Schwerzen-
bach • Stadt Zürich • Stäfa • Uetikon am See • 
Uitikon Waldegg • Unterengstringen • Urdorf • 
Uster • Volketswil • Wallisellen • Weiningen • 
Zollikon • Zumikon 
 
Institutionelle Unterstützer führen wir ab einem 
Betrag von tausend Franken auf. Wir veröffent-
lichen keine Namen von privaten Spenderinnen 
und Spender.
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Bilanz per 31. Dezember

Bilanz & Betriebsrechnung

In CHF 2025 % 2024 %

Umlaufvermögen  2’846’223   63  2’922’061   69  

Flüssige Mittel  1’426’682  1’405’034 

Wertschriften  871’776  854’568 

Forderungen  488’832  607’239 

Aktive Rechnungsabgrenzungen  58’933  55’220 

Anlagevermögen  1’640’054   37   1’289’939   31  

Sachanlagen  1’258’803  1’135’968 

Fahrzeuge  1’075’807  909’712 

Technische Einrichtung IT  47’057  61’815 

Betriebseinrichtung  26’685  41’240 

Ausbauten am Mietobjekt  109’254  123’201 

Immaterielle Anlagen  300’078  72’811 

Software  300’078  72’811 

Mietkautionen  81’173  81’160 

Total Aktiven  4’486’277  100  4’212’000  100 

In CHF 2025 % 2024 %

Fremdkapital  184’370  4  167’658  4 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen

 67’344  64’620 

Sonstige Verbindlichkeiten  0   4’989 

Passive Rechnungsabgrenzungen  100’026  98’049 

Kurzfristige Rückstellungen  17’000  0  

Fondskapital

Zweckgebundene Fonds  1’583’193   35   1’469’921   35  

Fonds Fahrzeuge  1’302’123  1’156’146 

Fonds Ausbildung /Ausrüstung Fahrteam  0   0  

Fonds Neue Zentrale  150’362  198’681 

Fonds Neue Software  130’000  115’000 

Fonds Einkommensschwache  708  94 

Organisationskapital  2’718’714   61   2’574’421   61  

Freie Fonds  1’157’677  1’157’677 

Frei erarbeitetes Kapital per 31. Dezember  1’561’037  1’416’744 

Total Passiven  4’486’277  100    4’212’000    100 

Aktiven

Passiven

Kommentar zur Jahresrechnung 

TIXI Zürich schliesst das Rechnungs-

jahr 2025 mit einem Gewinn von rund 

CHF 144’000 und liegt damit rund 

CHF 433’000 über dem Budget.

Das Ertragsziel übertraf die Erwar-

tungen deutlich. Wesentliche Gründe 

dafür waren eine private Grossspende, 

erhöhte Einnahmen aus Legaten, 

zusätzliche Firmenspenden sowie 

Projektbeiträge der öffentlichen 

Hand.

Auch der budgetierte Aufwand wurde 

unterschritten. Hauptgründe dafür 

waren geringere Kosten der Spen-

denakquise sowie der Verzicht auf 

geplante Unterstützungsleistungen 

durch externe Dienstleister. Zudem 

fielen die budgetierten Aufwen-

dungen im Zusammenhang mit der 

Softwareumstellung im Berichtsjahr 

noch nicht an.

Die Investitionen in eine neue Soft-

ware sowie die Ersatzbeschaffung 

von acht Fahrzeugen führten zu einer 

entsprechenden Erhöhung des 

Anlagevermögens. 

Das Organisationskapital erhöhte 

sich dank des positiven Jahres-

ergebnisses.

Gemessen am Betriebsaufwand 

wurden rund 90 Prozent der Mittel 

für den Fahrdienst eingesetzt, 

5 Prozent für den administrativen 

Aufwand und 5 Prozent für die 

Mittelbeschaffung.
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In CHF 2025 Budget 2025 2024

Betriebsertrag  4’416’744  4’228’193  4’046’572 

Mitgliederbeiträge  274’395  273’200  271’637 

Spenden  2’271’931  2’174’500  2’195’947 

Einnahmen Fahrdienst  1’437’786  1’471’493  1’235’606 

Betriebsbeiträge  334’175  305’000  329’575 

Projektbeiträge    96’161  0   10’000 

Dienstleistungsertrag  2’296  4’000  3’808 

Betriebsaufwand  -4’255’230  -4’449’506  -4’072’381 

Fahrzeugaufwand  -677’923  -725’562  -721’026 

Werbung/PR/Kommunikation  -225’398  -217’170  -237’697 

Fundraising  -264’486  -366’080  -182’560 

Veranstaltungen  -29’021  -30’500  -35’701 

Personalaufwand  -2’237’837  -2’251’797  -2’191’624 

Übriger Verwaltungsaufwand  -445’175  -497’075  -398’897 

Abschreibungen auf Anlagevermögen  -375’390  -361’322  -304’876 

Betriebsergebnis  161’514  -221’313  -25’809 

Finanzergebnis und ausserordentlicher Erfolg   96’051  72’726  130’457 

Finanzertrag  1’830  7’000  12’339 

Finanzaufwand  -5’420  -5’500  -5’042 

Wertschriftenerfolg  17’208 0  44’509 

Ertrag aus Verkauf von Fahrzeugen  51’118  42’000  40’528 

Ausserordentlicher Ertrag  38’192  34’226  47’288 

Ausserordentlicher Aufwand  -6’878  -5’000  -9’164 

Ergebnis vor Veränderung des Fondskapitals  257’565  -148’587  104’648 

Veränderung des Fondskapitals  -113’272  -139’950  -273’392 

Verwendung zweckgebundene Fonds  550’988  568’550  391’255 

Zuweisung zweckgebundene Fonds  -664’260  -708’500  -664’647 

Jahresergebnis (vor Zuweisungen an Organisationskapital)  144’293  -288’537  -168’744 

Verwendungen/Zuweisungen  -144’293  288’537  168’744 

Freie Fonds 0 5’256 0

Frei erarbeitetes Kapital -144’293 283’281  168’744 

Dieser Finanzüberblick stellt einen Auszug der im Rahmen der eingeschränkten Revision geprüften und als korrekt 

bestätigten Jahresrechnung dar. Der vollständige Finanzbericht gemäss Swiss GAAP FER, der umfassende Bericht der 

Revisionsstelle PriceWatherhouseCoopers AG sowie weitere Details zum Leistungsbericht sind unter folgendem Link 

einsehbar: https://tixi.ch/jahresbericht 

Betriebsrechnung

Bilanz & Betriebsrechnung



Zusammenarbeit macht stark
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Wirkungsvolle Kooperationen

Weil wir gemeinsam weiterkommen, solidarisiert sich 
TIXI mit anderen Kräften, die sich für die Teilhabe von 
Menschen mit Behinderung einsetzen. 2025 engagierte 
sich unser Verein als Partnerorganisation des «Inclu-
sions Daytime Rave» und war mit einem Stand am 
Anlass «Älter sein und werden» in Witikon präsent. 
Diese Aktionen dienen auch dazu, die Bekanntheit 
des Fahrdiensts zu erhöhen, Spenden zu sammeln 
sowie freiwillige Fahrer:innen zu gewinnen.  

Musik und Tanz verbindet
Eine Welt, in der Menschen mit und ohne 
Beeinträchtigung zusammenkommen, um zu 
feiern und Neues zu erschaffen: Der erste 
Inclusions Daytime Rave in Zürich machte das 
möglich. Der vom Verein Inclusions organisierte 
Anlass setzt sich zum Ziel, Barrieren zu 
überwinden und Welten zu verbinden. 

Am 27. September trafen sich Menschen mit 
und ohne Beeinträchtigung zur Party im Club 
Supermarkt in Zürich. Beim einzigartigen Event 
mit gemischten DJ-Teams waren alle willkom-
men, konnten zu elektronischer Musik tanzen, 
feiern und den Zauber des Miteinanders erleben. Besucher und Besucherinnen des Inclusions Daytime Rave.



Walter Ogi zu seinem Engagement: 

«Ich habe mein ganzes Berufs-
leben im Dienstleistungsbereich 
verbracht, habe Erfahrung in der 
Unterstützung von Menschen mit 
Beeinträchtigungen, bin flexibel 

und fahre gerne Auto.»
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Als offizieller Inclusions Partner chauffierte 
unser Fahrdienst Partygänger mit Beein-
trächtigungen zum Anlass. Diese konnten als 
sogenannte VIP-Gäste kostenlos am 
bunten Geschehen teilhaben.

Alle Besucher:innen ohne Beeinträchtigung 
haben mit ihrem Ticketkauf direkt Insieme 
Zürich und damit die Freizeitgestaltung von 
Menschen mit Beeinträchtigung unterstützt.

Im Jahr 2026 sind zwei weitere Inclusive Day 
Raves geplant: www.inclusions.zone
 
Älter sein und werden – Informationsmarkt 
Am 25. Oktober fand der Informationsmarkt 
«Älter sein und werden» in Witikon statt. 
Unsere ehemaligen Vorstandsmitglieder und 
aktuellen Fahrer:innen Walter Ogi und 
Esther Wegelin vertraten TIXI an diesem Anlass 
und informierten Interessierte über unseren 
gemeinnützigen Fahrdienst. 

Der Infomarkt bot eine einmalige Gelegenheit, 
sich über wichtige Aspekte des Älterwerdens zu 
informieren und auszutauschen. Verschiedene 
lokale Akteure und Organisationen aus der Region 
haben an Infoständen und mit Kurzreferaten 
ihr Wissen und ihre Angebote vorgestellt. Über 
gesundheitliche und pflegerische Themen 
bis hin zu Freizeitangeboten und sozialer Unter-
stützung gab es viel Hilfreiches und Spannen-
des zu erfahren.

Kurz gesagt erwartete die Besucherinnen und 
Besucher eine breite Palette an Inhalten rund um 
die Lebensqualität im Alter. 

Organisiert wurde der Anlass unter anderem von 
der der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde 
Zürich Witikon.  

Esther Wegelin und Walter Ogi setzen sich seit vielen Jahren 
für unseren Fahrdienst ein.
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Geschäftsleitung 

V.l.n.r.: Marco Eichenberger • Petra Furrer •  
Daniel Stutz

Vorstand 
Der TIXI Vorstand (siehe Bild oben) arbeitet  
ehrenamtlich und besteht aus sechs Vorstands- 
mitgliedern. V.l.n.r.: Daniel Scheidegger • 
Laura Bork • Urs Fischer • Stefan Steiner •  
Ruedi Häfeli • Daniela Suter-Diem

Team
Andreas Egli
Ann-Kathrin Teves
Ani Susetyo
Aurelio Di Santo
Conni Haab
Corinna Soetje
Dagmawi Abadura
Daniela Grimm
Denise Breu
Denise Salathé 
Desiree Hürzeler
Manuel Bärtschi
Martina Kaufmann

Austritte 2025
Jennifer Chi
Michéle Tihanyi
Monika Prezzi
Robert Wermelinger
Roger Keller

Nicole Metzger
Ninetta Bezzola
Peter Amstutz 
Regina Elzenbeck
Roland Güntert
Sascha Manz
Susana Sanchez
Ursula Meyer
Zejnulla Aliu

Die Menschen hinter TIXI

Organisation

TIXI dankt allen Mitarbeitenden, die die  
Organisation im Jahr 2025 verlassen haben, 
herzlich für ihren wertvollen Beitrag und  
ihr Engagement.
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Farbenfrohe Kunstwerke von Fahrerin Jorunn Majer waren im Rahmen der der Ausstellung «Quilts 
und meh…» in der TIXI Zentrale zu sehen.
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Ausstellung «Quilts und meh…»
Im Herbst 2025 zeigte die freiwillige TIXI
Fahrerin und Künstlerin Jorunn Majer in der 
TIXI Zentrale ihre Ausstellung «Quilts und 
meh…». Die kunstvoll gestalteten Quilts ge-
währten einen persönlichen Einblick in ihr 
kreatives Schaffen und verbanden Handwerk, 
Kunst und soziales Engagement. Die Aus-
stellung würdigte das freiwillige Engagement 
innerhalb der TIXI Community und bot Raum 
für Begegnungen zwischen Fahrer:innen, 
Spender:innen, Partnerunternehmen und 
Gästen aus der Nachbarschaft. Begleitende 
Vernissagen und Netzwerk-Anlässe 
stärkten bestehende Beziehungen und er-
möglichten neue Kontakte.

Die ausgestellten Werke waren käuflich er-
werbbar; 20 Prozent des Verkaufserlöses 
kamen TIXI zugute. Die Ausstellung unterstrich 
auf besondere Weise die Verbindung von 
Kultur, freiwilligem Einsatz und Unterstützung 
für die Mobilität von Menschen mit einge-
schränkter Bewegungsfreiheit.

31 902  

TIXI- 
Webseite
besucht.

Personen haben  
vom 1. Januar bis  
31. Dezember die 

Impressum
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Ihre Spende  
bewegt Menschen!


